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Ältere Menschen werden immer wieder 
Opfer von Straftaten. Dabei nutzen die 
Täter häufig die Hilfsbereitschaft und 
Gutmütigkeit der Seniorinnen und 
Senioren aus. Dennoch scheuen die 
Opfer oft den Gang zur Polizei – weil 
sie sich schämen oder sich selbst 
schuldig fühlen. 

Wir möchten

Sie zur Mitarbeit für Ihre eigene 
Sicherheit motivieren,

mit Ihnen zusammen Ideen zur 
Verbesserung Ihrer Sicherheit 
entwickeln

und damit Ihr Sicherheitsgefühl 
stärken.

Die Beratungen sind selbstverständlich
kostenlos!

Angebot:

Vorträge
bei Seniorenveranstaltungen, z.B. 
Seniorennachmittagen, Clubtreffen 
und sonstigen Treffen

Beratungen
einzelner Personen oder Senioren-
gruppen, sowie telefonische Beratung

Tipps
zum Schutz vor Straftaten

Verbindungspersonen
zwischen Ihnen und Ihrer Polizei, auf 
Wunsch auch anonym. Die 
Sicherheitsberater verpflichten sich zur 
Verschwiegenheit, auch gegenüber 
Ihren Familienangehörigen.

Ausbildung:

Die Ausbildung zur ehrenamtlichen 
Sicherheitsberaterin / zum 
ehrenamtlichen Sicherheitsberater
(SfS) erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem zuständigen Polizeipräsidium 
Westhessen. 
In einem zweitägigen Seminar erhalten 
unsere SfS Kenntnisse über 
ausgewählte, sicherheitsrelevante 
Themen der Kriminal- und 
Verkehrsprävention und können 
Seniorinnen und Senioren somit 
kompetent beraten.

Aufgaben:

Die Sicherheitsberater informieren Sie 
über Themen die für Ihre Sicherheit 
wichtig sind:

Zum Beispiel:

§ Betrügereien an der Haustür

§ Taschen- und Trickdiebstahl

§ Enkeltrick

§ Schockanruf

§ WhatsApp Betrug

§ falscher Polizeibeamter

§ Sicherheit an Geldautomaten

§ EC Karten Tricks

§ Kaffeefahrten

§ falsche Gewinnversprechen

§ Warenbetrug - auch online

§ Sicher unterwegs


